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Initiative Internationaler Tourismus e. V. - Einzelprojekte
1. Künstlerstipendium „MV Inspiriert“

Im Rahmen dieser Initiative laden teilnehmende Hotels/Ferienwohnungsanlagen ausländische Künstler über sechs bis acht Wochen in ihre Häuser ein, um in der Region zu leben und zu arbeiten. Dies passiert grundsätzlich im Zeitraum November bis März (außer Weihnachten/ Silvester), wo viele Betten ohnehin leer stehen und die Gäste/Mitarbeiter von der Präsenz eines Künstlers profitieren. Am Ende des Aufenthaltes werden die vor Ort geschaffenen Werke ausgestellt und der Gastgeber bekommt i.d.R. ein oder mehrerer Werke geschenkt.

Die Künstler werden über interessante Multiplikatoren vermittelt, die uns im Auslandsmarketing direkt oder indirekt helfen können (bisher gab es z. B. eine Zusammenarbeit mit der Deutsch-Japanischen Gesellschaft, chinesischen Botschaft, Konsulat der Ukraine in Hamburg und dem Rathaus Kopenhagens). Mit „MV Inspiriert“ bringen wir Farbe in die Wintersaison, beleben unseren Veranstaltungsplan, machen unsere Mitarbeiter mit fremden Kulturen bekannt, erweitern unser Netzwerk ins Ausland, und generieren interessante Themen für die Medien.

Von Oktober 2007 - März 2008 weilten vier japanische Künstler in Kühlungsborn bzw. Bad Doberan, die von der Deutsch-Japanischen Gesellschaft und Partnern beim Kyoto Art Centre vermittelt wurden. Im Zeitraum Februar - März 2009 erwarten wir zwei bis vier dänische Künstler und vier chinesische Künstler, die über das Rathaus Kopenhagen bzw. die chinesische Botschaft vermittelt werden.

2. „Auslands-TÜV“

Erhoffte Erfolge im Auslandsmarketing müssen durch einen kompetenten und einfühlsamen Umgang mit ausländischen Gästen ergänzt werden, um sie als zufriedene Multiplikatoren und Stammgäste zu gewinnen.

So muß es unser Ziel sein, uns auf die Betreuung ausländischer Gäste vorzubereiten, indem wir uns z. B. in Sprachen weiterbilden (IIT hat einen umfassenden Katalog relevanter Ansatzpunkte für die Serviceverbesserung bezüglich ausländischer Gäste erarbeitet). Ferner gilt es, eventuelle Berührungsängste abzubauen, mehr über die Herkunftsländer zu erfahren, sich in die Mentalitäten hineinzudenken und besondere Wünsche/Bedürfnisse zu erahnen.

IIT will mit Länderkunde-Workshops und Weiterbildungsmaßnahmen in Kooperation mit DEHOGA bzw. Bildungsträgern dazu beitragen, dass wir uns Wettbewerbsvorteile gegenüber anderen Regionen in diesem Bereich erarbeiten. Es wird ein langer Prozess sein, der umso zügiger begonnen werden sollte. So werden die ersten Workshops bezogen auf Dänemark und Schweden schon am 11.11.08 bzw. 26.11.08 in Kühlungsborn bzw. Bad Doberan stattfinden (jeweils zwei Stunden ab 14:00 Uhr).

3. Auslandsmarketing

Das Auslandsmarketing ist in den letzten 15 Jahren aufgrund der berechtigten Konzentration auf (West)Deutschland vernachlässigt worden. So stammen weniger als drei Prozent unserer Gäste aus dem Ausland, wo typischerweise wesentlich mehr Geld für Übernachtungen, Gastronomie und Einkauf ausgegeben wird.

Angesichts eines stagnierenden Inlandsmarktes müssen nun ausländische Märkte in Kooperation mit den Verbänden verstärkt angesprochen werden. IIT bündelt die privatwirtschaftlichen Kräfte für diese Aufgabe, indem wir uns verständlicher und intensiver mit geeigneten Produkten nach außen präsentieren werden (Erarbeitung geeigneter Marken u. a. mit der Unterstütz-ung ausländischer Universitäten, die wir zu uns einladen; Präsenz bei ausländischen Messen/ Workshops und beim Germany Travel Mart, der in 2009 in Rostock stattfindet, usw.)

